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AVL List GmbH

AVL ist das weltweit größte, unabhängige Unternehmen für die Entwicklung 
von Antriebssystemen, Mess- und Testsystemen sowie Simulationsmethoden 
für PKW, LKW und Großmotoren (Hybrid, Verbrennungsmotoren, Getriebe, 
Elektromotoren, Batterien und Software).

▪ Gegründet: 1948 von 
Prof. Dr. Hans List

▪ Vorsitzender der Geschäftsführung: 
Prof. Dr. h.c. Helmut List

▪ Mitarbeiter/innen: 10.500 weltweit 
(davon 4250 in Graz)

▪ Niederlassungen: 
45 AVL-Gesellschaften weltweit
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Unsere Themen

Passenger 
Cars

Racing2-Wheelers

Construction Commercial 
Vehicle

Agriculture

Locomotive Power PlantsMarine

Powertrain Engineering

Simulation & Testing

Development Platform 



|  | 17 September 2018 | 4Confidential

Herausforderung

Manpower Studie 2018
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Der Arbeitsmarkt

Quelle: GRAWE; Prof.Prisching, 
Universität Graz 2016
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Demografische „Lücke“

Quelle: Statistik Austria (Jahresdurchschnittswerte); Institut für Bildungsforschung der Wirtschaft (ibw) 

Zahl der 20-Jährigen und 60-Jährigen in Österreich
Prognosewerte ab 2017 (Hauptszenario)
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Demografische „Lücke“

Entwicklung der 20-60-Jährigen nach Bundesländern (2018–
2030) Prognosewerte gemäß Hauptszenario

Quelle: Statistik Austria (Jahresdurchschnittswerte), ibw-Berechnunen
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Stellenandrang im Bundesländervergleich

Stellenandrang (ZUGANGSDATEN) nach Bundesländern 2017 
quer über alle Berufe, mindestens Lehrabschluss

Quelle: AMS Österreich – Abteilung Statistik (Datenlieferung: 28.02.2018); ibw-Berechnungen
Anmerkung: Stellenandrangberechnung mit Zugangsdaten: Jahressumme 2017 der Zugänge an beim AMS vorgemerkten Arbeitslosen ohne Einstellzusage 
mit mind. Lehrabschluss / Jahressumme 2017 der Zugänge an beim AMS gemeldeten offenen Stellen insgesamt (d. h. sofort und nicht sofort 
verfügbar) für mind. Lehre.
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Ausmaß des Fachkräftemangels

Anteil der Unternehmen, die im letzten Jahr den 
Fachkräftemangel „sehr stark“ oder „eher stark“ gespürt 
haben nach Bundesländern

Quelle: ibw-Unternehmensbefragung zu Fachkräftebedarf/-mangel (n = 4.462 Unternehmen; Durchführung: April 2018)
Anmerkung: Aufgrund von Mehrfachantworten bei der Frage, für welche Bundesländer die befragten Unternehmen Aussagen zu Fachkräftebedarf/-mangel 
machen können/wollen, kommt es zu Mehrfachzuteilungen von Unternehmen zu Bundesländern.

Steiermark: 
46,3% sehr stark
30,6% eher stark

Steiermark: 
46,3% sehr stark
30,6% eher stark
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Ausmaß des Fachkräftemangels

Einschätzung der Stärke des Fachkräftemangels im letzten Jahr nach Unternehmensgröße
Anteil an Unternehmen in Prozent

Quelle: WKO-Unternehmensdaten zur Grundgesamtheit; ibw-Unternehmensbefragung zu Fachkräftebedarf/-mangel (n = 4.462 Unternehmen; Durchführung: 
April 2018)
Anmerkung: Aufgrund zu geringer Fallzahl (n = 12) entfällt die Ergebnisdarstellung für die Sparte „Bank und Versicherung“.
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Stark nachgefragte (formale) Qualifikationen

Für welche (formalen) Qualifikationen bzw. Bildungsabschlüsse hatten Sie im letzten 
Jahr Schwierigkeiten bei der Suche nach geeigneten Mitarbeiter/innen?

Quelle: ibw-Unternehmensbefragung zu Fachkräftebedarf/-mangel (n = 4.462 Unternehmen; Durchführung: April 2018)
Anmerkung: Unter jenen n = 3.873 Unternehmen, die angegeben haben, einen Mangel an Fachkräften im letzten Jahr zumindest schwach
verspürt zu haben.

59,9%

38,9%

19,3%

17,9%

14,1%

14,0%

9,2%

8,6%

6,3%

5,9%

4,7%

3%

14,7%

19,2%

15,2%

15,2%

12,6%

17,4%

14,2%

10,8%

15,5%

6,5%

12,9%

10,3%

25,4%

41,8%

65,5%

66,9%

73,3%

68,6%

76,6%

80,6%

78,2%

87,7%

82,5%

86,6%

Lehrabschlüsse

Personen ohne bestimmte Abschlüsse (außer Pflichtschule) aber…

Abschlüsse von technisch-gewerblichen Fachschulen (ohne…

Höhere Berufsbildung (z.B. Meister, Werkmeister, Fachakademien)

HTL-Abschlüsse

Personen ohne bestimmte Abschlüsse (außer Pflichtschule) und…

Abschlüsse von kaufmännischen Fachschulen/Handelsschulen…

Fachhochschulabschlüsse

Sonstige Abschlüsse von höheren Schulen (mit Matura)

Universitätsabschlüsse

HAK-Abschlüsse

AHS-Abschlüsse (Gymnasien)

häufig selten nie (bzw. kein Personalbedarf)
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Bildungsanforderungen 
EinsteigerInnen

14

Quelle: STVG, 2017
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Auswirkungen des Fachkräftemangels

Welche Auswirkungen hatte der Mangel an Fachkräften auf Ihr Unternehmen?

Quelle: ibw-Unternehmensbefragung zu Fachkräftebedarf/-mangel (n = 4.462 Unternehmen; Durchführung: April 2018)
Anmerkung: Unter jenen n = 3.873 Unternehmen, die angegeben haben, einen Mangel an Fachkräften im letzten Jahr zumindest schwach verspürt zu 
haben.

59,9%

40,3%

38,5%

29,8%

24,3%

23,1%

23,0%

20,7%

25,8%

44,0%

37,2%

40,9%

34,8%

43,1%

37,3%

27,8%

9,2%

11,1%

16,2%

19,8%

27,2%

23,5%

22,1%

25,6%

5,0%

4,6%

8,1%

9,4%

13,8%

10,3%

17,6%

25,8%

Zusatzbelastung für die Firmenchefs (und deren Familienangehörige)

Steigerung der Arbeitsintensität/Auslastung bei den vorhandenen
Mitarbeitern/innen

Steigerung des Aufwands/der Ausgaben für Personalsuche

Zunahme von Überstunden bei den vorhandenen Mitarbeitern/innen

Umsatzeinbußen (z.B. durch Ablehnen/Stornieren v. Aufträgen, Einschr. des
Leistungsangebots, weniger Werbung u./o. Bemühen um neue Aufträge/Kunden)

Steigerung der Gehälter/Zusatzleistungen für neue Mitarbeiter/innen

Verstärkte Beschäftigung/Anstellung auch geringer qualifizierter Bewerber/innen

Einschränkung von Innovation/Weniger Möglichkeiten zur Entwicklung neuer
Produkte

trifft stark zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft gar nicht zu
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Zusammenfassung

Fachkräftemangel stark spürbar: 87% der Betriebe spüren 
bereits einen Mangel an Fachkräften/Mitarbeitern

Aktueller Fachkräftebedarf in Österreich: 162.000 Personen

Besonders gesucht: Lehrabschlüsse, aber auch Personen ohne 
bestimmte Qualifikation

Fachkräftemangel bedeutet: Höhere Belastung für 
UnternehmerInnen und ArbeitnehmerInnen, Umsatzeinbußen, 
Qualitätseinbußen, sinkende Kundenzufriedenheit, höhere Kosten

Besonders betroffen: kleine bis mittelgroße Betriebe, Tourismus, 
Gewerbe und Handwerk, West-Österreich
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?
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Aktivitäten

- Redaktionelle Beiträge, Advertorials, Firmenprofile und Imageanzeigen Print

- Karrierefilme

- Firmenführungen

- Projekte für Jugendliche um die Neugierde auf MINT zu wecken

- Events

- Karrieremessen

- Fach-/Firmenvorträge

- Social Media

- Bewertungsplattformen

- AVL-Klasse
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AVL List and employer branding 2019

Benchmark sector: Automotive Country: austria 11-6-2019

Employer Brand Research
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• Fachvorträge, Bewerbungstraining an Unis und Schulen

• Technik populär machen (Schau rein!, FIT, Naturtalente,…)

• AVL vor Ort

• Formula Student

Vorträge-Projekte-Events
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Looking for employees

WELCOME
NEWCOMER
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Needs of new generations
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Next generation work place
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Sending people around the world
Smooth handling
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Was heißt das alles?

• Akzeptanz von „Gut Genug“ qualifizierten Kandidaten

• Neue Kandidaten aus nichtdeutschsprechenden Ländern (Indien, Osteuropa, Türkei, Nordafrika, 
Südamerika) – interkulturelle Integration (Integration von Familien)

• Ältere Mitarbeiter länger halten – 70+

• Key Functions werden teuer – die Kandidaten kennen ihren Preis

• Mehr Geld für Suche am Markt (Active Sourcing)

• Junge Talente rechtzeitig ansprechen – Kontakte zu Schulen, Ausbildungseinrichtungen, FHs, Unis, ….

• Allenfalls rechtliche Bestimmungen (Nostrifizierung) überdenken

• Unterschiedlichkeiten zulassen (X,Y,Z, Babyboomer …)

• Flexibilitäten einführen (Zeit, Ort, …)

• Führungskräfte aktiv auf das Thema Employer Branding einstimmen

• Zugehörigkeit stärken – das Gefühl vermitteln, ein wichtiger Teil des Ganzen zu sein

• Nichts versprechen, was nicht haltbar ist (nur Google ist Google)


